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2. Bezirksklasse Herren Wesermarsch/Oldenburg-Stadt

DSC Oldenburg : TTV Brake 
Freitag, 01.12.2023, 20:00 Uhr

DSC Oldenburg verliert gegen TTV Brake

Mit 9:5 setzten sich die Gäste des TTV Brake in der 2. Bezirksklasse Herren Wesermarsch
/Oldenburg-Stadt gegen den DSC Oldenburg durch. Das Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt
3 Stunden und wurde insbesondere durch das obere Paarkreuz entschieden. Ostendorf-Walter und
Ostendorf-Walter errangen dabei zusammen 4 Einzelpunkte. In ihrem 9. Saisonspiel mussten die
Gäste dabei auf 3 Ersatzspieler zurückgreifen.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Ein hartes Stück
Arbeit hatten Oltmanns / Kutzky bei ihrem 3:2 gegen Ostendorf-Walter / König zu verrichten. Wie
eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Punkten
Differenz endete. Glücklich über ihren Fünf-Satz-Sieg gegen Ostendorf-Walter / Janßen waren
danach die Gastgeber Schreier / Steglich. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen
Heisenberg / Meißner zunächst nicht gut aus, so gewannen Martinez / Plener im Anschluss die
weiteren drei Sätze und damit die gesamte Partie. Berichtenswert war bei diesem Spiel, dass alle
Sätzen mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Das Zwischenergebnis
zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Kurzfristig
sah es gut aus, aber letztlich war Ryan Oltmanns bei seiner 1:3-Niederlage von Fabian Ostendorf-
Walter dann doch niedergerungen worden. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an,
so wurde es nicht richtig eng. Hierbei überließ Oltmanns seinem Gegner im vierten Satz nicht mal
einen Punktgewinn. Auf Messers Schneide stand die Partie zwischen Michael Schreier und Tobias
Ostendorf-Walter, ehe sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte und Ostendorf-Walter seine
Favoritenrolle somit bestätigen konnte. Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Thomas
Kutzky, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Marco Heisenberg verlor. Die richtige
Taktik hatte Sascha Steglich hingegen beim Erfolg in drei Sätzen gegen Habbo Janßen ab dem
ersten Ballwechsel. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an
der Reihe. Chancenlos war wiederum Daniel Martinez gegen Frank König nicht, aber mehr als ein 7:
11, 11:4, 9:11, 5:11 war nicht zu holen. Günter Plener verlor im Anschluss seine Partie gegen Jens
Meißner unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 0:3. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 4:5. Den Sieg von Tobias Ostendorf-Walter konnte Ryan Oltmanns im
wenig später folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das
Gästeteam. Mit dieser Niederlage verbleibt die Anzahl an Siegen von Oltmanns bei 4, während er
nun 10 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen hat. Gekämpft bis zum Schluss hatte
daraufhin Michael Schreier in der Partie gegen Fabian Ostendorf-Walter. Jedoch musste er trotzdem
ein 2:3 in einem im Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Spiel unterschreiben. Wie
ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten
Differenz endete. Thomas Kutzky verlor am Nachbartisch sein Spiel gegen Habbo Janßen unterm
Strich recht eindeutig und überraschend in drei Sätzen. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die
Saison-Bilanz von Kutzky nun bei 5:9, während Janßen bislang 7 Siege und 8 Niederlagen zu
verzeichnen hat. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 4:8. Sascha Steglich überzeugte im
Match gegen Marco Heisenberg, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen
Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Knapp an einem Sieg
vorbei schlidderte Daniel Martinez nach einer Führung mit zwei Sätzen Vorsprung in der vor dem
Spiel auf Augenhöhe erwarteten Partie gegen Jens Meißner. Am Ende gewann jedoch der Gast
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noch im Entscheidungssatz. Damit hat Martinez nun ein 7:7 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen
und Niederlagen stehen. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:5-Auswärtssieg.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den DSC Oldenburg am 04.12.2023 gegen den
Oldenbroker TV erneut um Punkte. Die Mannschaft des TTV Brake erreichte nach ihrem letzten
Vorrundenspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 12:6. Für sie ist die Vorrunde
damit vorbei.

 Statistik:
 DSC Oldenburg

Doppel: Oltmanns / Kutzky 1:0, Schreier / Steglich 1:0, Martinez / Plener 1:0 
Einzel: R. Oltmanns 0:2, M. Schreier 0:2, T. Kutzky 0:2, S. Steglich 2:0, D. Martinez 0:2, G. Plener 0:
1 

 TTV Brake
Doppel: Ostendorf-Walter / Janßen 0:1, Ostendorf-Walter / König 0:1, Heisenberg / Meißner 0:1 
Einzel: T. Ostendorf-Walter 2:0, F. Ostendorf-Walter 2:0, H. Janßen 1:1, M. Heisenberg 1:1, J.
Meißner 2:0, F. König 1:0


